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Zwischenbericht aus dem Projekt 
06.

?

Nutzungsperspektiven des Instrumentes, Christoph Kraschl, 30.04.14

Bedeutung für die Praxis

• Empowerment der Nutzer/innen: Stärkung ihrer Definitionsmacht im 
Steuerungsprozess von Teilhabe

• Qualifizierung von Fachkräften: Kompetenzentwicklung in der Planung, 
Umsetzung und Messung von selbstbestimmter Teilhabe

• Transparenz hinsichtlich: a) wichtiger Teilhabeindikatoren, b) gelingender/ 
nicht gelingender Teilhabeprozesse, c) Wirkfaktoren von Teilhabe und d) 
Teilhabehindernissen

• Qualitätsentwicklung von Einrichtungen und Diensten: Förderung von a) 
Personenzentrierung, b) Teilhabebezug und c) Wirkungsorientierung in der 
Leistungserbringung 

• Verbesserungen der Lebensverhältnisse i.S.v. mehr Inklusion und Teilhabe: 
konkrete Veränderungsprozesse werden angestoßen
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Bedeutung für die Praxis
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Teilhabe-
Förderung

Interesse am Teilhabe-Instrument? 

• Teilhabeinstrument benötigt spezifisches Anwendungswissen: daher 
wird es in Kombination mit einer Schulung angeboten

• Schulungen zur Ausbildung von Trainern sowie zur Anwendung sind 
derzeit in Planung

• Erste Schulungen voraussichtlich ab Herbst 2014

• Nähere Infos finden Sie demnächst unter: 

 www.bagfw-qualitaet.de/teilhabe-projekt/

 www.personenzentrierte-hilfen.de

• Voranmeldung: 

 qualitaet@bag-wohlfahrt.de

 sekretariat@personenzentrierte-hilfen.de
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Projekt in Planung
Aktueller Stand

• Zweijähriges Projekt geplant ab etwa September 2014 

• 3 Schwerpunkte: 
1. Erweiterung des Teilhabe-Core-Sets um den Bereich „Teilhabe am 

Arbeitsleben“

2. Entwicklung und Erprobung von Curricula zur Verbreitung des Knowhows zur 
Anwendung des Instrumentes 

3. Erprobung in wenigen Modellregionen zur Ermittlung steuerungsrelevanter 
Daten für die Inklusionsentwicklung auf regionaler Ebene (z.B. mit regionalen 
Kennzahlen)

Potentiale
Steuerung von Teilhabe auf aggregierten Ebenen

1. Dienst/Einrichtung

2. Kommune/Region

3. Eingliederungshilfe

Messung von                 
Teilhabe  aus               
Nutzer-Perspektive

Steuerung von 
Teilhabe orientiert         
sich (verstärkt) an 
Menschen mit 
Behinderung

(Mehr) Teilhabe  
u. Inklusion in 
Deutschland
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Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Christoph.Kraschl@bag-wohlfahrt.de, 030/24089-112


